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Zwei Nachbarinnen pflanzten in ihren Vorgärten Rosen. Sie hegten und pflegten sie beide 
und hatten ihre Freude an der Blütenpracht einen ganzen Sommer lang. Dann kam der 
Herbst. Von den hohen Bäumen im Garten fiel das Laub. Die Rosenstöcke trugen noch 
letzte Blüten. 
„Ihr, meine schönen Rosen, werdet ja ganz schmutzig von all dem alten Laub”, sprach die 
eine. Und sie fegte jeden Tag die Blätter zusammen und trug sie fort. So war ihr Vorgarten 
blitzsauber, bis der erste Schnee fiel. 
Die andere aber schien sich gar nicht zu kümmern. Sie ließ das Laub liegen, sah nur hin 
und wieder zu den Blüten und sagte: „Bis zum nächsten Sommer, meine Rosen.” 
Es wurde Winter. Dicke Flocken fielen auf die Erde. 
„Der Schnee ist kalt!”, klagte die Frau wieder. „Meine Rosen werden frieren.” Und sie 
machte sich daran, den Schnee wegzufegen. Jeden Tag hatte sie viel zu tun. Über ihre 
Nachbarin wunderte sie sich, die ihre Blumen dem kalten Schnee schutzlos auslieferte. 
Dann kam das Frühjahr. Jeden Tag lief sie nach draußen, um nach den ersten Knospen zu 
sehen, doch die Zweige waren braun und zeigten kein Leben. Auch die Nachbarin kam 
wieder zu ihrem Rosenbeet. Sie befreite die noch kahlen Zweige vom alten Laub, hackte 
und beschnitt sie. Bald zeigten sich dort die ersten grünen Spitzen. Die Rosen der anderen 
aber blieben kahl. Ihnen hatte der strenge Frost des Winters geschadet. Warum auch hat-
te sie den wärmenden Schnee weggeräumt? 
Die Ordnung des Menschen ist nicht Gottes Ordnung. „Meine Gedanken sind nicht eure 
Gedanken, und eure Wege sind nicht meine Wege, spricht der Herr.“ (Jesaja 55,8) 
 

Nach arbeits– und ereignisreichem Sommer - ich denke dabei in der Gemeinde z.B. an 
Rüstzeiten, Schulanfang, Gemeindefest, Hochzeiten, Konzert mit Pfr. Felchle und seiner 
Band „Brokenhearted Brothers“ (siehe Titelbild; 23.9. in der Obercrinitzer Kirche) usw. - 
sind wir nun (schon wieder) in der dunklen Jahreszeit angekommen. Die Schöpfung ruht. 
Schaut Euch das ab! Nicht faul zu sein, sondern klug zu handeln. Kein blinder Aktionismus, 
sondern mit einem hörendem Herz zu leben und zu tun. D.h. auch, manchmal zu ruhen 
und wachsen zu lassen. Gott schenkt Wachsen und Gedeihen - und das fängt oft im Ver-
borgenen an. Still werden, beten, Bibel lesen, Gottesdienst und Gemeindekreis besuchen. 
Der lebendige Herr segne uns in dieser Zeit mit dem Geist der Liebe und dem Geist der 
Ruhe und dem Geist der Weisheit. ER segne unsere Gemeinden mit Seinem Licht!  
Ihr und Euer Pfarrer 
 

Gott gebe mir die Gelassenheit, Dinge hinzunehmen, die ich nicht ändern kann, 
den Mut, Dinge zu ändern, die ich ändern kann 

und die Weisheit, das eine von dem anderen zu unterscheiden. 
Gott gebe mir Geduld mit Veränderungen, die ihre Zeit brauchen, 

und Wertschätzung für alles, was ich habe, 
Toleranz gegenüber jenen mit anderen Schwierigkeiten 

und die Kraft, aufzustehen und es wieder zu versuchen, nur für heute. F. C. Oetinger 

Zeit - Ansage 
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HERZLICHE EINLADUNG ... 
… zu einem musikalischen Gottesdienst am 12. November, 10.15 Uhr nach Wildenau. 
Dieser Gottesdienst wird vom Projektchor der Allianz- und Schwesterkirchgemeinden 
zusammen mit dem Kirchenchor Hirschfeld und dem Kammerorchester des "Robert-
Schumann-Konservatoriums" Zwickau gestaltet. 
Es erklingen unter anderem Werke der Gegenwart von Jörg Lehmann, aber auch von J.S. 
Bach und W.A. Mozart. Das Kammerorchester wird auch die Gemeindelieder begleiten. 
 

„Frischer Sauerstoff für  
Ehe und Partnerschaft“ 
Einladung zum mittendrin Gottesdienst  
am 11.2.2018 um 9.30 Uhr Kirche Obercrinitz  
mit den Referenten für Ehearbeit des CVJM:  
Sibylle & Fritz Wilkening. Herzliche Einladung! 

 
 

Zur „Musikalischen Wanderung durch die 
Jahrhunderte“ ... 
… lädt die Stangengrüner Kirche am Samstag, den 04.11. 
um 19 Uhr herzlich ein. Diese findet anlässlich des am Tag 
darauf folgenden Kirchweihfestes statt. 
 

Die Adventsmusik… 
… findet dieses Jahr am 02.12 um 18 Uhr in der Stangen-
grüner Kirche statt. Anschließend wird noch herzlich zum 
Pyramidenanschieben eingeladen. 
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Gemeinde - Leben 
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Wir feiern Gottesdienst im November 

31.10.2017 Reformationsfest 

Reformations-Festgottesdienst in drei Kirchen:  
      Start ist 9.50 Uhr Kirche Obercrinitz; mit Pflanzung einer Lutherlinde,     
      weiter geht es zur Wildenauer Kirche (Fahrt jeweils mit eigenem PKW) 
      und Abschluss in der Stangengrüner Kirche mit Baumpflanzung 
 und Mittagessen (gegen 12 Uhr).  
 

04.11.2017 Kirchweih-Musik am Abend 
Stangengrün  19.00 Uhr „Musikalische Wanderung durch die Jahrhunderte“ 
 

05.11.2017 21. Sonntag nach Trinitatis 
Obercrinitz  08.00 Uhr Gemeinsames Frühstück im Pfarrhaus 
   08.45 Uhr Gottesdienst (Pfr. Großmann) 
Stangengrün  10.15 Uhr Gottesdienst zum Kirchweihfest mit Hl. Abendmahl  
     (Pfr. Großmann) 
Wildenau  10.15 Uhr Gottesdienst (KV)  
 

11.11.2017 Martinstag 

Stangengrün  17.00 Uhr Martinsandacht (Pfr. Großmann) 
 

12.11.2017 Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres 

Wildenau  10.15 Uhr Gemeinsamer musikalischer Gottesdienst  
   (Wolfgang Koch, Allianzchor, Kammerorchester, Pfr. Großmann) 
 

19.11.2017 Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres 

Obercrinitz  09.30 Uhr Gottesdienst mittendrin (Jens Albelt) 
Stangengrün  08.45 Uhr Gottesdienst (Pfr. Großmann) 
Wildenau  10.15 Uhr Gottesdienst (Pfr. Großmann) 
 

22.11.2017 Buß- und Bettag 

Obercrinitz  08.45 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Pfr. Großmann) 
Stangengrün  10.15 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Pfr. Großmann) 
Wildenau  17.17 Uhr Open Access (Pfr. Großmann & Team) 
 

26.11.2017 Ewigkeitssonntag 

Obercrinitz  08.45 Uhr Gottesdienst (Pfr. Großmann) 
Stangengrün  14.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Großmann) 
Wildenau  10.15 Uhr Gottesdienst (Pfr. Großmann) 
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03.12.2017 1. Advent 
Obercrinitz  15.30 Uhr(!)  Pyramiden-Anschieben, danach Familiengottesdienst  
     (Pfr. Großmann) 
Stangengrün  09.30 Uhr Gottesdienst (KV) 
Wildenau  10.15 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl und Tauferinnerung 
     (Pfr. Großmann) 
 

10.12.2017 2. Advent 

Obercrinitz  08.00 Uhr gemeinsames Frühstück im Pfarrhaus 
   08.45 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl und Tauferinnerung 
     (Pfr. Großmann) 
Stangengrün  10.15 Uhr Familiengottesdienst & Tauferinnerung (Pfr. Großmann) 
Wildenau  10.15 Uhr Gottesdienst (KV) 
 

17.12.2017 3. Advent 

Obercrinitz  08.45 Uhr  Chor-Gottesdienst 
Stangengrün  08.45 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Pfr. Großmann) 
Wildenau  10.15 Uhr Familiengottesdienst (Pfr. Großmann) 
 

24.12.2017 4. Advent und Heiliger Abend 
Obercrinitz  16.00 Uhr  Gottesdienst 
Stangengrün  16.30 Uhr Gottesdienst 
Wildenau  14.30 Uhr Gottesdienst 
 

25.12.2017 Christfest 
Obercrinitz  08.45 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Großmann) 
Stangengrün  09.30 Uhr Gottesdienst (KV) 
Wildenau  10.15 Uhr Gottesdienst (Pfr. Großmann) 
 

26.12.2017 2. Weihnachtsfeiertag 
Obercrinitz  09.30 Uhr  Posaunengottesdienst 
Stangengrün  08.45 Uhr Gottesdienst (Kanzeltausch mit Pfr. Felchle) 
Wildenau  10.15 Uhr Gottesdienst (Kanzeltausch mit Pfr. Felchle) 
 

31.12.2017 Altjahresabend 
Obercrinitz  14.30 Uhr  Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Pfr. Großmann) 
Stangengrün  19.00 Uhr  Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Pfr. Großmann) 
Wildenau  17.30 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Pfr. Großmann) 

Wir feiern Gottesdienst im Dezember 
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01.01.2018 Neujahrestag  
Stangengrün  10 Uhr  gemeinsamer Gottesdienst (Pfr. Großmann) 
 

06.01.2018 Epiphanias 
Wildenau  17 Uhr  gemeinsamer musikalischer 
     Gottesdienst mit Segnung  
     der Ehrenamtlichen (Chöre& 
     Kantoren, Pfr. Großmann) 
 

07.01.2018 1. Sonntag nach Epiphanias 
Obercrinitz  08.45 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Pfr. Großmann) 
Stangengrün    Einladung nach Obercrinitz oder Wildenau 
Wildenau  10.15 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Pfr. Großmann) 
 

14.01.2018 2. Sonntag nach Epiphanias 
Obercrinitz  08.45 Uhr Eröffnungsgottesdienst Allianzwoche (Kanzeltausch) 
Stangengrün  09.30 Uhr Gottesdienst (KV) 
Wildenau  10.15 Uhr Eröffnungsgottesdienst Allianzwoche (Pastor Künzel) 
 

21.01.2018 3. Sonntag nach Epiphanias 
Obercrinitz  10.15 Uhr Abschlussgottesdienst zur Allianzwoche  
     (Pfr. Großmann, Predigt: EFG) 
Stangengrün  08.45 Uhr Gottesdienst (Pfr. Großmann) 
Wildenau  10.15 Uhr Gottesdienst (KV) 
 

28.01.2018 4. Sonntag nach Epiphanias 
Obercrinitz  09.30 Uhr Gottesdienst mittendrin (Annett Erler) 
Stangengrün  10.15 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Pfr. Großmann) 
Wildenau    Einladung nach Stangengrün oder Obercrinitz 

 
Alle Predigten zum Nachhören unter: www.kirche-obercrinitz.de 
 

 
  An jedem Sonntag ist Kindergottesdienst! 

 

Wir feiern Gottesdienst im Januar 
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Wir teilen Freud und Leid 

 Aufgenommen in den Bund der Taufe 
 Hanna Rink am 06.08.2017 in der St. Marienkirche Stangengrün 
 

 
Getraut und für die Ehe gesegnet 
Jörg und Sonja Weißflog geb. Eisengräber am 03.08.2017 in der St. 
Johanniskirche Obercrinitz 
Toni und Sophia Müller geb. Arlt am 19.08.2017 in der St. Marien-
kirche Stangengrün 
Markus und Nina Wegner geb. Kunze am 26.08.2017 in der St.  
Johanniskirche Obercrinitz 

                    Simon und Dorothée Kretzschmar geb. Möckel am 30.09.2017 in 
        der Kreuzkirche Wildenau 
 

 

Gestorben und unter Gottes Wort bestattet 
Friedrich Gerst (Stangengrün) verstorben am 22.08.2017 im Alter 
von 80 Jahren 
Alfred Ernst Klinge (Obercrinitz) verstorben am 19.09.2017 im Al-
ter von 87 Jahren 

 

              Ohne kirchlichen Beistand 
                    Hanna Maria Albert (Sozialstation Obercrinitz) verstorben am           
                    05.08.2017 im Alter von 87 Jahren 
      
 

 
 
 

Allen Trauernden und Hinterbliebenen gilt 
unser Mitgefühl und unsere Fürbitte.  

Gott schenke Trost! 
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Sa., 18. November 2017  9.30-13.00 Uhr Konfitag in Obercrinitz 
Sa., 2. Dezember 2017 9.30-13.00 Uhr Konfitag in Wildenau 
 

11.-14. Januar 2018  Konfi-Rüstzeit in Lauenhain (7er und 8er!) 
Sa., 20. Januar 2018  9.30-13.00 Uhr Konfitag in Bärenwalde 
(Besonders zu beachten, da Termine geändert!) 
 

Besucht dazwischen fleißig viele Gottesdienste! Danke an alle Mitarbeiter!  

Herzliche Einladung, im Advent jeweils um 18 Uhr den lebendigen Adventskalender 
zahlreich zu besuchen. Gott schenke & stärke Gemeinschaft! 
 

1.12. Freitag   Bürgermeister Steffen Pachan (C-talstr. 144) 
2.12. Samstag  Allianzjugend (JOJO) 
3.12. Sonntag  Pyramiden-Anschieben (15.30 Uhr!) & Weihnachtsmarkt 
 

4.12. Montag  ? 
5.12. Dienstag  Ev.-Luth. Kirchgemeinde Pfarrhaus (C-talstr. 80) 
6.12. Mittwoch  Landhof (Stangengrüner Str. 7) 
7.12. Donnerstag  Ev.-Freikirchliche Gemeinde (Crinitzweg 21) 
8.12. Freitag   Druckerei Müller (Waldstr. 1) 
9.12. Samstag  Familie Andreas&Kerstin Schulz (C-talstr. 58) 
10.12. Sonntag  Alfred&Karla Drescher (Waldsiedlung 20) 
 

11.12. Montag  Sozialstation (Am Winkel 3 ) 
12.12. Dienstag  KiTa "Sunshine Kids" (Schulstr. 3) (17 Uhr!)  
13.12. Mittwoch  Gärtnerei Gerisch (C-talstr. 141) 
14.12. Donnerstag  Gemeinderat beim Gasthof Gruner (C-talstr. 15) 
15.12. Freitag  Heidemarie Knöfler & Ina Singer (Crinitzweg 2) 
16.12. Samstag Zwirnerei Familie Kögel (Crinitzweg 19) 
17.12. Sonntag ? 
 

18.12. Montag  Familie Daniel&Kristin Koch (Friedensstr. 5) 
19.12. Dienstag  Landeskirchliche Gemeinschaft (C-talstr. 47) 
20.12. Mittwoch ? 
21.12. Donnerstag ? 
22.12. Freitag  Tischtennis-Verein (Turnhalle) 
23.12. Samstag ? 
24.12. Sonntag  Kirche - Heilig Abend - Gottesdienst (16 Uhr!)  
 

Aushänge und kommunales Gemeindeblatt - wegen Ergänzungen und Änderungen - beachten! 

Konfi - Tage 

 

Adventskalender - Obercrinitz 
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Die weltweite Bewegung der Evangelischen Allianz lädt zu einer Woche des Gebets ein. 
Diese steht in diesem Jahr unter dem Motto "Als Pilger und Fremde unterwegs"  
 

OBERCRINITZ (Beginn der Abende um 19.30 Uhr) 
So 14.01.     Eröffnungsgottesdienste mit Kanzeltausch 
Mo 15.01.     Landeskirchl. Gemeinschaft (EFG) 
Di 16.01.     Landeskirchl. Gemeinschaft (Pfr. Großmann) 
Mi 17.01.     Ev.-freikirchl. Gemeinde (LKG)          
Do 18.01.     Ev.-freikirchl. Gemeinde (Pfr. Großmann) 
Fr 19.01.     Ev.-Luth. St. Johanniskirche mit gem.  
      Abendmahl (LKG, Pfr. Großmann) 
Sa 20.01.     Ev.-Luth. St. Johanniskirche (Allianzjugend)    
So 21.01.     Ev.-Luth. St. Johanniskirche:  
      Gemeinsamer Abschlussgottesdienst um 10.15 Uhr (EFG),  
      anschließend gemeinsames Mittagessen 
 
WILDENAU (Beginn der Abende um 19.30 Uhr) 
 

So     14.01.      Ev.-Luth. Kreuzkirche: Eröffnungsgottesdienst  
      mit Abendmahl um 10.15 Uhr (Pastor Künzel) 
Mo 15.01.     Kirche Gemeindehaus (Pastor Künzel) 
Mi 17.01.     Methodisten Kapelle (Pfr. Großmann) 

So wie Gott dreieinig ist, sind ja bekanntlich auch aller guten Dinge drei. Darum feiern wir 
nun zum dritten Mai in diesem Jahr Taufgedächtnis, ja vielmehr Taufvergegenwärtigung. 
Und da die Taufkraft nicht auf 2017 beschränkt ist und wir Menschen bekanntlich ja auch 
immer mal wieder vergessliche Wesen sind, werden wir auch 2018 die Tauferinnerung in 
dieser Weise feiern. Einen neuen Brief an alle Haushalte wird es nicht geben, die Daten 
sind ja bekannt. Die Termine werden im Gottesdienst-Plan mit angegeben. Herzliche Ein-
ladung, auch im nächsten Jahr und weiterhin - ja auch heute und morgen - die Taufe ins 
Leben zu holen. Im Glauben an Jesus Christus zu aktivieren. 
Wer gern getauft werden möchte - oder wessen Kinder -, melde sich bitte gern bei Pfr. 
Großmann. Das ist immer möglich. 
 

Am Ende des Jahres sind nun aber erst einmal besonders eingeladen, die ihren Tauftag 
im Oktober bis Dezember feiern: 
 Am 3.12. um 10.15 Uhr Wildenau 
 Am 10.12. um 8.45 Uhr Obercrinitz und um 10.15 Uhr Stangengrün 

Tauf - Erinnerung 

Evangelische Allianzgebetswoche 2018 
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Besuch in der Stangengrüner Kirche 
Am Donnerstag, 5. Oktober 2017, besuch-
ten die Stangengrüner Kindergartenkin-
der mit ihren Erzieherinnen die unmittel-
bar benachbarte Marienkirche. Frau Sabi-
ne Weichsel erklärte die Bedeutung der 
Kirche, des Altars, der Kanzel und der 
Kirchenbänke. Die Kirche war vom Ernte-
dankfest her noch herbstlich geschmückt. 
Viele Menschen bringen ihre Dankbarkeit 
für eine gute Ernte zum Ausdruck, indem 
sie Erntegaben an Bedürftige abgeben. 
Auch die Kindergartenkinder erhalten 

jährlich einen kleinen Teil der Erntegaben. Zum Abschluss des Kirchenbesuchs erläuter-
te Frau Christiane Gündel, wie die Orgel zum Klingen gebracht wird und dass man mit 
der "Königin der Instrumente" verschiedene Instrumente imitieren und Musik unter-
schiedlicher Stilrichtungen spielen kann. Das Abschlussstück, eine Pop-Serenade, war 
ziemlich laut und begeisterte die Kinder sehr. Bei der nächsten Exkursion des Kindergar-
tens soll der Kirchturm erkundet werden, denn der Glockenklang ist Bestandteil des 
Tagesablaufs. Das Glockenlied "Bruder Jakob" sangen die Kinder laut und deutlich und 
freuten sich über den schönen Klang im großen Kirchenraum. 

Musical „Mönsch Martin“ in Berlin 
15 Sänger und Techniker der Kurrende 
und Jungen Gemeinde Stangengrün führ-
ten in Berlin am Montag, 2. Oktober, das 
Musical über Martin Luther gemeinsam 
mit den Kindern und Jugendlichen aus 
der Kirchengemeinde Lichtenberg zum 
zweiten Mal in diesem Jahr auf. Neben 
den erforderlichen Proben gab es eine 
Vielzahl von gemeinsamen Erlebnissen in 
der Großstadt. Wir sahen Weltzeituhr 
und Fernsehturm, Reichstag und Bran-
denburger Tor mit spektakulärer Licht-
show, fuhren U- und S-Bahn.         
Gemeinsam mit den Berlinern waren wir in der Gemäldegalerie im Kulturforum  auf den 
Spuren von Lucas Cranach, dem Wegbegleiter Luthers, unterwegs. Dort sahen wir auch 
Cranachs Bild "Bathseba im Bade", das im Musical in einer Szene thematisiert wird.      
Es war unser fünftes gemeinsames Musical-Projekt mit den Berlinern seit 2008.  
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Bericht von der Familienrüstzeit 
 
Am ersten Septemberwochenende machten wir uns gemeinsam mit fünf weiteren Fa-
milien auf zur Familienrüstzeit nach Diera-Zehren. Wir wohnten im Evangelischen Rüst-
zeitheim „Meißener Land“ mit fantastischem Blick auf das Elbtal. Das Wetter war uns 
wohlgesonnen, sodass die Kinder die vielen tollen Spielmöglichkeiten im Freien nutzen 
konnten und wir draußen spielen, basteln und grillen konnten. 
Ganz bewusst waren die 
Tage nicht vollkommen 
ausgeplant mit Aktivitä-
ten, denn wir sollten Zeit 
haben für Gespräche und 
das Thema, worum es an 
diesem Wochenende 
ging: Hören – hören auf 
uns selbst, auf unseren 
Nächsten und auf Gott. 
Wir lernten ganz neu, 
dass das Selbstverständ-
lichste, wie das Hören, 
gar nicht selbstverständ-
lich und einfach ist. 
Wir Menschen sind in 
der Lage, selbst unseren eigenen Körper zu überhören oder zu missverstehen. Und wie 
oft geben wir im Gespräch mit unserem Nächsten schnelle Antworten, die beim genau-
eren Hinhören eigentlich nicht richtig zu der Frage oder dem Anliegen des anderen pas-
sen. Hören ist nicht gleich Hören. 
Wann und wie spricht Gott zu uns? Was ist, wenn er schweigt? Damit beschäftigten 
wir uns im dritten und wahrscheinlich schwierigsten Teil. Denn, dass Gott mit uns redet, 
können wir nicht „machen“.  
Möge Gott uns ein demütiges Herz schenken, damit wir Gottes Stimme hören können. 
Und möge Gott unsere Ohren segnen, damit wir den Lärm unserer eigenen Gedanken 
und den Lärm der Welt herausfiltern können. 
Herzlichen Dank möchten wir sagen an Theresa & Jonas Großmann für die liebevolle 
Vorbereitung und Durchführung dieser Familienrüstzeit. Fam. Andreas&Kathrin Döhler 

 

Dabei sind Freundschaften entstanden. Die gemeinsame Arbeit ermöglichte einen 
Einblick in die Gemeindearbeit unserer Kirchgemeinden in zwei völlig verschiedenen 
Lebenssituationen: Großstadt und Dorf. Die Mitwirkenden waren mit großem Eifer 
dabei und hatten bei der Aufführung spürbar Freude daran, dem Publikum Luthers 
Lebensweg und seine Botschaft von Gottes Gnade nahezubringen. Allen sei ein herz-
licher Dank dafür ausgesprochen! 
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Grußwort aus Tirana 
Liebe Geschwister aus Stangengrün, Obercrinitz und Wildenau, 
Wir möchten uns ganz herzlich bei euch bedanken für die lieben Grüße, die ihr Pfarrer 
Großmann für uns mitgegeben habt. Wir fühlen uns sehr wohl in Albanien und wir be-
ginnen langsam, freundschaftliche Kontakte aufzubauen. Aber trotzdem ist es nicht 
immer leicht hier in diesem fremden Land. Umso mehr tut es gut zu wissen, dass ihr an 
uns denkt. Danke dafür! 
Wir danken euch auch für all eure Gebete. Wir brauchen sie sehr. Denn unsere eigene 
Kraft wird nicht ausreichen, damit in diesem Land Glaube, Hoffnung und Liebe Gottes 
noch mehr wächst. Bitte betet weiter dafür, dass wir an Gott dranbleiben, auf seine 
Kraft und Weisheit setzen. Beides brauchen wir wirklich. 
Wir danken euch auch für die finanzielle Unterstützung. 90% der Kosten, die für dieses 
Projekt benötigt werden, sind durch monatliche Spenden auch aus euren Reihen ge-
deckt. Wir staunen immer wieder, wie sehr Gott und Menschen dafür sorgen, dass wir 
hier arbeiten können. Das ist für uns ein großes Geschenk! 
In Zeiten, in denen uns Zweifel kommen, ob wir hier richtig sind, sind eure Grüße, Gebe-
te und Spenden drei Geschenke, die uns aufrichten und bestätigen, dass Gott hier mit 
uns arbeiten will.  
Fünf Monate sind wir schon in Albanien und es ist sehr viel passiert. Wir haben leuch-
tende  Augen bei Taufen im Meer gesehen, haben erste Beziehungen zu unseren Nach-
barn gebaut (z. Bsp. kommt ein Mädchen nach der Schule oft bei uns spielen), haben 
Sprachunterricht gegeben, Gottesdienste gefeiert, Rüstzeiten mitgemacht, gezweifelt, 
uns an dem Straßenverkehr geärgert, haben uns beim Albanisch sprechen blamiert 
(Anne hat mal Pizza mit Schuhen bestellt, David wollte gerne Wälder sammeln) uvm. 
 
Unsere Arbeit ist … 
… Sprache und Kultur lernen. Manchmal verzweifeln wir an der Sprache, aber langsam 
wird es besser. 
… Netzwerken. Wir versuchen herauszufinden, wer so alles hier noch arbeitet, schauen 
uns andere Projekte an und versuchen zu lernen. Wir beobachten, wie die Dinge in den 
Gemeinden hier so laufen und machen uns Gedanken an welcher Stelle wir gebraucht 
werden. 
… Ehemalige Flüchtlinge besuchen. Viele Albaner waren eine Zeit lang in Deutschland 
als Flüchtlinge und kommen wieder zurück. Manche sind Christen begegnet und haben 
Gott ihr Leben gegeben, andere nicht. Mit einigen haben wir Kontakt und versuchen 
dabei zu helfen, dass sie hier wieder ankommen. 
… Menschen ermutigen. Viele Menschen hier haben keine Hoffnung für sich und ihr 
Land. Gott hat uns hier hergestellt, weil er Albanien nicht aufgegeben hat. Das erzählen 
wir weiter. Gott hat Hoffnung für Albanien. Gott hat Hoffnung für die Menschen hier.  
Und, ganz nebenbei, Gott hat Hoffnung auch für dich ganz persönlich in Obercrinitz und 
Wildenau. Wer auch immer du bist. Gott weiß von dir und ist für dich! 
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Wie schließt man so einen Brief? Gestern habe ich (David) den Beginn des Korinther-
briefes gelesen und dachte: Diese Passage drückt all unsere Dankbarkeit gut aus und ist 
gleichzeitig Herausforderung für euch als Gemeinde. Deswegen wollen wir so enden wie 
Paulus begann: „Ich kann gar nicht aufhören, Gott für die Gnade zu danken, die euch 
durch Jesus Christus gegeben ist. Durch ihn seit ihr in allem reich beschenkt—in aller 
Lehre und in aller Erkenntnis. Die Botschaft von Christus ist zur Kraft in eurem Leben 
geworden, sodass ihr mit allen geistlichen Gaben gesegnet seid, während ihr sehnsüch-
tig auf die Rückkehr von Jesus Christus, unserem Herrn, wartet. Er wird euch Kraft ge-
ben bis zum Ende. So werdet ihr an dem Tag, an dem Jesus Christus wiederkommt,  oh-
ne Schuld sein. Gott ist treu. Er hat euch berufen zur Gemeinschaft mit seinem Sohn 
Jesus Christus, unserem Herrn.“ (1. Korinther 1, 4-8 Neues Leben. Die Bibel.) 
Bleibt behütet und lasst euch herzlich aus Tirana grüßen, David, Anne, Leonore + X 
 

Es folgen konkrete Gebetsanliegen, die wir aus Platzgründen leider nicht komplett ab-
drucken können. Sie sind auf unsere Internetseite zu finden: www.Kirche-obercrinitz.de. 
 

U.a. sind uns für die Fürbitte benannt: 
> Ehe und Familie 
> Geburt des 2. Kindes im November 
> Festhalten und starkes Vertrauen zu Gott 
in allen Herausforderungen 
> für Dauerspender  
> wachsende Beziehungen zu den Men-
schen und im Team vor Ort 
> für das weitere Lernen der Sprache 
> für Weisheit und offenes Herz, Gott zu 
hören und gute Entscheidungen zu treffen 
> Zersplitterung der Kirche: kaum Allianz von kath., orthodoxen und ev. Gemeinden 
> für das neu gegründete Jugendzentrum der Gemeinde, evtl. Gründung KiGo 
> für die Politiker im Land, Hoffnungslosigkeit und Aufbrüche der Menschen, Korruption 
 

Wer Kontakt halten und/oder Rundbriefe erhalten möchte: diekretschmers@gmx.de 

Impressum 
Herausgeber: Ev.-Luth. Marienkirchgemeinde Stangengrün, Hirschfelder Straße 54, 
08107 Kirchberg OT Stangengrün, Pfarrer Jonas Großmann 
Redaktion: Pfarrer Jonas Großmann, Franziska Ballmann, Ramona Solbrig 
Homepage: www.kirche-obercrinitz.de  
Druckerei: Müller (Obercrinitz) 
Der Gemeindebrief wird an alle Haushalte der Gemeindeglieder von Stangengrün, Wil-
denau und Obercrinitz kostenlos verteilt. 

Nächster Redaktionsschluss: 03. Januar 2018 - alle Artikel, gerne auch mit Bildern, 

bitte bis zu diesem Termin an franziska.ballmann@gmx.de senden. 
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Treff - Punkte 

Marienkirchgemeinde Stangengrün 
Christenlehre Mittwoch 14.30 Uhr und 15.45 Uhr 
Junge Gemeinde Donnerstag 19.00 Uhr 
kl. / gr. Flötenkreis Mittwoch/Freitag 14.30 Uhr / 16.00 Uhr 
kl. / gr. Kurrende Freitag 16.00 Uhr / 16.45 Uhr  
Chor Freitag 20.00 Uhr  
  

Frauenkreis 1. Mi im Monat 19.00 Uhr (01.11., 06.12., 03.01.) 
Taizégebet 2. Do im Monat 19.30 Uhr (09.11., 14.12.) 
Kirchenvorstand 2. Di im Monat 20.00 Uhr (14.11., 23.01.) 
Kirchenmäuse Donnerstag 09.30 Uhr (16.11., 14.12.) 
Handwerkskreis Montag 19.30 Uhr nach Vereinbarung 

 

Kreuzkirchgemeinde Wildenau 
Bibelkreis Dienstag 19.30 Uhr 
Christenlehre Freitag 14.30 Uhr und 15.30 Uhr 
Posaunenchor Freitag 19.30 Uhr 
 

Frauenkreis 1. Mi im Monat 14.30 Uhr (01.11., 06.12., 03.01.)  
Andacht Pflegeheim 3. Fr im Monat 15.30 Uhr (17.11., 15.12., 26.01.) 
Kirchenvorstand letzter Fr im Monat 19.30 Uhr (17.11., 26.01.) 
JET (Gemeindehaus) Do (ungerade KW) 20.00 Uhr (09.11., 23.11., 07.12., 

     21.12., 04.01., 18.01.) 
Legokirche Samstag 09.30 Uhr (25.11.) 

 

St. Johanniskirchgemeinde Obercrinitz 
Chor Donnerstag 19.30 Uhr 
Christenlehre Donnerstag 14.30, 15.45 und 17.00 Uhr 
Posaunenchor Freitag 19.30 Uhr 
kl. Flötenkreis Dienstag/Donnerstag 14.30 Uhr / 16.45 Uhr 
Jugendabend Samstag 19.30 Uhr   (Jugendcafé JOJO) 
 

Kirchenvorstand 1. Di im Monat 19.30 Uhr (07.11., 05.12., 09.01.) 
Frauenkreis 1. Mi im Monat 14.30 Uhr (01.11., 06.12., 03.01.)  
Gemeindegebetsabend 4. Mi im Monat 20.00 Uhr  
Andacht Sozialstation 2. Fr im Monat 10.15 Uhr (10.11., 08.12.. 19.01.) 
Bibel- & Gebetskreis 4. Di im Monat 19.30 Uhr (28.11., 12.12., 30.01.) 
Allianzgebetsabend nach Absprache 19.30 Uhr  
Männerbewegung 3. Mi im Monat 20.20 Uhr (15.11., 20.12., 24.01.) 
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Boden - Personal 

Pfarramt Stangengrün  Hirschfelder Str. 54, 08107 Kirchberg OT Stangengrün 
Pfarrer Jonas Großmann    037606 / 37775 oder 01573 / 82 81 84 0  
     kg.stangengruen@evlks.de /  
     grossmannjonas@web.de  
 Wenn Sie ein seelsorgerliches Gespräch wünschen - bitte rufen Sie gern an! 
(Montag ist freier Familientag.) 
 

Gemeindepädagogik OC    037462 / 29005 
Yvonne Knöfler   knoefler-crinitzberg@t-online.de 
 

Kirchenmusik SG     037606 /  34468 
Christiane Gündel   christiane.guendel@web.de 
 

Gemeindepädagogik W    03745 / 7597920  
Dörte Seckel 
 

Gemeindepädagogik S    037602 / 64812  
Verena Zoller    lilli-z@arcor.de 
 

Pfarramt, Kirchkasse, Fried-  Di-Fr 8.00 - 12.00 Uhr und Di 14.30 - 17.00 Uhr 
hofsverwaltung Obercrinitz  Crinitztalstr. 80, 08147 Crinitzberg OT Obercrinitz 
Annerose Wolf     037462 / 3646 Fax  037462 / 280662 
 

Kirchkasse und Friedhofs-  Di 15.00 - 17.00 Uhr 
verwaltung Stangengrün  Hirschfelder Str. 54, 08107 Kirchberg OT Stangengrün 
Uta Arlt       037606 / 37775 Fax  037606 / 37284  
 

Kirchkasse und Friedhofs-  Öffnungszeiten nach Vereinbarung 
verwaltung Wildenau  Gemeindeweg 4, 08237 Steinberg OT Wildenau 
Regina Müller     037462 / 3339 
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Einladung zu OpenAccess 


